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Als SPÖ-Ortsorganisation haben wir nicht erst die letzten Monate 
mit gehöriger Ambivalenz Taten und Worte unserer „höheren Gre-
mien“ bzw. Medienberichte verfolgt und diskutiert, sondern haben 
innerhalb unserer Möglichkeiten auch um rasche Klärung und ein 
Ende der gegenseitigen Vorwürfe ersucht. Jetzt gilt es, auch in der 
Bundes-SPÖ das zu tun, was die Ortsorganisationen immer schon 
gemacht haben: Probleme aufgreifen, Lösungen suchen, Machba-
res umsetzen, informieren - einfach für die Menschen arbeiten!

Das „Team Bürgermeisterin Ingrid Klauninger – SPÖ“ hat wieder 
einige Projekte in Angriff genommen bzw. arbeitet mit Hochdruck 
an Verbesserungen im Sinne unserer Einwohner. So wurden in den 
Kindergärten und den Betreuungseinrichtungen alte Laptops aus-
getauscht und diverse Anschaffungen realisiert. Am Sportplatz 
wurde die Elektrik saniert, weitere Anschaffungen zur Resilienz 
bei einem Blackout getätigt, die Revitalisierung des Tirolerbaches 
fortgesetzt, Geschäftsbedingungen für Bauvorhaben finalisiert, 
das Projekt Sanierung der Eggendorferstraße/Neuaufschließung 
Fourlanigasse vorangetrieben, Aufnahmekriterien und Tarife für die 
Kindergärten bzw. Tagesbetreuung konzipiert, ein Raumordnungs-
konzept entwickelt (siehe Titelbild), u.v.m. Vielfach sind die Neue-
rungen nicht gleich sichtbar oder man ist davon gar nicht betroffen. 
Dennoch ist die Weiterentwicklung für Theresienfeld wichtig und 
wird natürlich von unserer Bürgermeisterin und ihrem Stellvertreter 
vorbildlich aufgenommen und gemeinsam mit den Gemeindebe-
diensteten und dem Gemeinderat umgesetzt. 

Der Verein „NET – Bürgerliste Neues Theresienfeld“ hat offenbar 
zumindest teilweise den Pfad der Konsensfindung verlassen. An-
ders kann man die Ausgabe 6 der „NET-News“ nicht deuten, in der 
sie einerseits wider besseres Wissens der Bürgermeisterin unter-
stellen, keinen Gestaltungswillen zu besitzen und „ihre“ Gemeinde-
räte beim Thema Pfarrwiesengestaltung zurückgepfiffen zu haben, 
andererseits von Freunderlwirtschaft reden, weil die Tarife des Ver-
anstaltungszentrums neu festgelegt wurden. Die Pfarrwiese kann 
nicht annähernd so ausgestaltet werden, wie sich die NET das vor-
stellt – es wäre eine glatte Vertragsverletzung. Der Veranstaltungs-
saal wiederum ist für die Allgemeinheit da und kann gar nicht ge-
winnorientiert geführt und vergeben werden. Würde das gemacht 
werden, gäbe es so manche Veranstaltung nicht mehr und insbe-
sondere unsere Senioren verlören jedweden Sozialkontakt. Bei uns 
steht der Mensch im Mittelpunkt – neoliberales Denken lehnen wir 
ab.
Was die SPÖ Theresienfeld sonst noch gemacht hat, können Sie 
im Blattinneren nachlesen. Unsere Bürgermeisterin informiert 
Sie aber davor noch über die wichtigsten Gemeindevorhaben und 
mehr….

Ich wünsche Ihnen angenehme Sommermonate und einen erhol-
samen Urlaub!
Ihr Robert Kocmich

Liebe Leserinnen und Leser!

Am 3. Juni wurde am Sonderparteitag der Bundes-SPÖ 
ein neuer Vorsitzender gewählt. Vorausgegangen war 
dem ein viel zu lange köchelnder Prozess, wie und mit 
wem die Partei wieder mehr Profil bekäme, und damit 
auch bessere Wahlergebnisse erzielen kann.

Auf jedes Ende folgt auch einen Anfang! 

ZusammenWachsen–aktueller denn je?!

Unsere Ortsorganisation „Team Bürger-
meisterin Ingrid Klauninger – SPÖ“ hat bei 
den letzten Gemeinderatswahlen mit dem 
Slogan „ZusammenWachsen“ ein Wortspiel 
kreiert, das haargenau auf die Situation in 
unserer Gemeinde angepasst war und auch 
heute noch ist. Die Gemeinde wächst – lt. 
Statistik Austria um rd. 3,5 % jährlich – und 
diese Entwicklung ist nach wie vor eine 
Herausforderung, weil nur bedingt Einfluss 
darauf genommen werden kann.
Die seitens der Gemeinde machbare Steue-
rung des Bevölkerungswachstums wurde 
umgesetzt; mit dem neuen Flächenwid-
mungsplan und den Teilbebauungsplänen 
wird dem Zuzug eine Bremse auferlegt. 
ZusammenWachsen heißt aber auch „auf-
einander zugehen“, „gemeinsam arbeiten“, 
„Gemeinwohl schaffen“, „Generationen 
verbinden“, „soziales Engagement“, „Politik 
für alle“, uvm.
ZusammenWachsen versuchen wir insbe-
sondere auch mit unserer politischen Arbeit 
im Gemeinderat, in den Ausschüssen und 
Arbeitsgruppen, im täglichen Handeln. Wir 
wollen Theresienfeld weiterbringen, poli-
tische Fouls sind nicht unser Ding. Zusam-
menHandeln – WIR sind für SIE da!

Ihr
Robert Kocmich

ZUSAMMENTHERESIENFELD

Kontaktieren Sie mich gerne unter 
robert.kocmich@
zusammenwachsen.co.at 
bzw. 0676/44 100 80.



www.zusammenwachsen.co.at

 

Geschätzte Theresienfelderinnen,
geschätzte Theresienfelder,

es steht außer Frage, dass die SPÖ auf Bundes-
ebene derzeit turbulente Zeiten durchlebt. Jedoch 
sehe ich in jeder Krise eine Chance. Ich bin davon 
überzeugt, dass die Handelnden diese Möglichkeit 
für eine Neuausrichtung nutzen werden und die 
Partei wieder entsprechend positionieren können.

Die Gemeindearbeit ist sehr vielfältig und erfordert
mannigfaltige Tätigkeiten; ich kann in den folgen-
den Zeilen nur auszugsweise auf derzeit wichtige 
Themen eingehen.

Die Vorbereitungen für die Sanierung der Eggendorfer-
straße wurden getroffen und in Kürze startet der erste 
Bauabschnitt, beginnend beim Kindergarten Eggendorfer-
straße. Darüber hinaus wurden sicherheitstechnische An-
passungen bei der Einmündung der Maria Theresiengasse 
in die Grazerstraße durchgeführt.

Der Prozess „Vision 2035“ wird kontinuierlich fortgesetzt (siehe
auch das Titelbild dieser Zeitung) und mit dem Bebauungsplan West 
ein weiterer Meilenstein gesetzt.

Aus den Bildungseinrichtungen ist zu berichten, dass die NÖ 
Kinderbetreuungsoffensive, die zu einer besseren Verein-
barkeit von Familie und Beruf beitragen soll, Verände-
rungen mit sich bringt und diese von der Gemeinde um-
zusetzen sind. Ab September 2023 ist beispielsweise der 
Besuch der Tagesbetreuungseinrichtung für Ein- bis Drei-
jährige kostenlos, sofern die Eltern die Förderbestimmungen 
erfüllen. Der Besuch der Kindergärten ab September 2024 
wird bereits Kindern im Alter von 2 Jahren ermöglicht. Der 
Gemeinderat hat bereits den Grundsatzbeschluss zur Errichtung 
eines dritten Kindergartens am Standort der erworbenen Tennis-
halle gefasst. Die Genehmigung zur Errichtung seitens des 
Landes NÖ liegt ebenfalls schon vor, auch der positive Be-
scheid zum Bau einer weiteren Gruppe in Form einer Tages-
betreuung für Ein- bis Dreijährige. Damit entsteht ein weiterer 
dezentraler Kindergarten, der den Bedarf für den südlichen Teil in 
Theresienfeld gut abdecken wird. Die Planung zur Erweiterung der 
Volksschule am derzeitigen Standort in der Roseggerstraße ist 
ebenfalls im Gange. 

In Bezug auf Klimaschutz und Energieeffizienz ist vorgesehen, 
das neue Feuerwehrhaus - als Pilotprojekt - mit einer Photovoltaik-
anlage auszurüsten. Aber auch weitere Themen, wie Energie-
gemeinschaften, E-Tankstelle beschäftigen uns.

Das Strategiedokument der Marktgemeinde Theresienfeld für den Fall 
eines Blackouts konnte im Wesentlichen fertiggestellt werden. Erfor-
derliches Equipment wie Notstromaggregate, Funkgeräte etc. wurde 
bereits geliefert und der Krisenstab wird in den nächsten Wochen 
Schulungen und Trainings vornehmen.
In Kürze beginnen die Sommerferien. Die Marktgemeinde Theresien-
feld bietet auch heuer wieder ein umfangreiches und abwechslungs-
reiches Betreuungsangebot für unsere Volksschulkinder.

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie einen schönen Sommer und er-
holsame Ferien!

Ihre Bürgermeisterin 
Ingrid Klauninger, MSc
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VERKEHR

Lebensqualität

Familien & Kinder

Miteinander Leben

Nachhaltigkeit

AUS DEM GEMEINDERAT



AUS DEM GEMEINDERAT

FLURREINIGUNG

Flurreinigung 2023 - für ein sauberes Theresienfeld!
Selbstverständlich war die SPÖ Theresienfeld mit Bürgermeisterin Klauninger, Vizebgm. Reinharter und 
einigen Funktionären vertreten und musste sogar Verstärkung vom Bauhof anfordern - die vollen Säcke 
konnten nicht mehr im PKW untergebracht werden.

OSTERN
miteinander leben 

Schokoladeverteilung am Hauptplatz mit unserer Bürgermeisterin Ingrid Klauninger.



Miteinander LEben

   
MATCHBALLSPENDE  

Matchballspende für das Spiel des SC Theresienfeld gegen 
Pottendorf und damit Anstoß durch unsere Bürgermeisterin 
Ingrid Klauninger und dem Vorsitzenden Robert Kocmich.

Die Bezirks-SPÖ setzte in starkes Zeichen der Sozialdemokratie beim 
Fackelzug in Wiener Neustadt. Der designierte NÖ-Vorsitzende Sven 
Hergovich, Bezirksvorsitzende Petra Tanzler, Stadtvorsitzender Vbgm. 
Rainer Spenger, unsere Bürgermeisterin Ingrid Klauninger und viele an-
dere mehr waren vor Ort.

VORBEREITUNGEN FÜR DEN FRÜHSCHOPPEN AM 1. MAI

miteinander leben 

FACKELZUG IN WIENER NEUSTADT  



Ein gelungener 1. Mai in Theresienfeld! 
Wir sagen danke fürs Kommen und freuen uns schon auf 2024...

Fürs leibliche Wohl sorgte unser bewährtes Küchen-
team, Grillmeister waren einmal mehr Wolfgang Rein-
harter und Altbürgermeister Teddy Schilcher. Hinter der 
Theke diesmal Maximilian Klauninger, Michael Kocmich 
und Herbert Resetarits. Die ehem. gf. Gemeinderätin 
Monika Schalek und Irene Ohler verwöhnten die Gäste 
mit selbstgebackenen Mehlspeisen.

miteinander leben 

FRÜHSCHOPPEN AM 1. MAI 2023

Das Freibier wurde von unserer Bürgermeisterin gespen-
det, die auch den Anstich vorgenommen hat. Der Aus-
schank erfolgte durch den ehemaligen geschäftsführen-
den Gemeinderat Rudi Angerler und Hermann Bauer.



      FRÜHSCHOPPEN AM 1. MAI 2023

Musik von Joe Moser sorgte für gute 
Stimmung im Saal und draußen wurde 
bei strahlendem Sonnenschein gefei-
ert!

miteinander leben 

Auch den Vizebür-
germeister von 
Wiener Neustadt, 
Rainer Spenger, 
mit seinem Team 
durften wir wie-
der bei uns be-
grüßen!



FLORIANIMESSE

Florianimesse und Florianifeier in der Freiwilligen Feuerwehr Theresienfeld - wie immer sehr stim-
mungsvoll! Herzlichen Dank für die Einladung, Bgm. Ingrid Klauninger und Vbgm. Wolfgang Reinharter 
sind gerne gekommen! 

MUTTERTAG

miteinander leben 

Muttertag 2023 - wir haben den Müttern 
(und Vätern, die brav unterstützen) unse-
ren Respekt ausgesprochen und sie mit 
einem Schokoherzerl überrascht.



MITEINANDER LEBEN

Eröffnung des Tatra & Oldtimer Club-Museums in der Grazerstraße 
71a mit Bürgermeisterin Ingrid Klauninger und Robert Kocmich. 
Eine Würdigung des Autokonstrukteurs der frühen Jahre im 20. 
Jahrhundert, Hans Ledwinka durch den Vereinsobmann Oskar 
Pitsch, der in Nesselsdorf - dann Koprivnice, Tschechien - für die 
Autofabrik Tatra Fahrzeuge entwarf (z.B. den Typ 30 im Jahr 1928).

ERÖFFNUNG TATRA-MUSEUM

Das Museum hat von Mai bis Oktober jeden 1. Sonntag von 14 - 18 Uhr ge-
öffnet ( Infos unter http://www.tatramuseum.ocnt.at ). Nicht nur für Oldtimer-
freunde ein Erlebnis...



miteinander leben 

ZUSAMMENKOCHEN

GEBRATENES HÜHNERFILET AUF GEMÜSEBEET IM STRUDELTEIG 

ca. 700 g Hühnerfilet 
Salz/Pfeffer  
100 g Karotten 
100 g Lauch  
100 g Sellerie 
50 g Butter  
1/8 lt Gemüsesuppe

Zutaten für die Minze-Pfeffersauce

Zutaten für die Füllung

für 4 Personen

Zutaten für den Strudelteig
125 g glattes Mehl
1/16 lt Wasser
1 EL Sonnenblumen- od. Rapsöl
Salz 
1 EL  Öl zum Besteichen
1 Ei zum Bestreichen
(oder 1 Pkg fertigen Strudelteig)

100 g Zwiebel    
40 g  Butter    
3 EL glattes Mehl   
1/8 lt Weißwein 
1/8 lt Gemüsesuppe   
1/4 lt Schlagobers
1 EL grüne Pfefferkörner 
1 EL gehackte Minzeblätter
Salz

Zutaten für Mandel-Braterdäpfel
600 g Erdäpfel (gekocht)
3 EL Walnuss- od. Olivenöl
Salz/Pfeffer
1 EL Mandelblätter

Mehl mit lauwarmem Wasser, Salz und Öl ca. 10 Minu-
ten zu einem glatten Teig kneten.
Den Teig zu einer Kugel formen, mit Öl bestreichen und 
zugedeckt ca. 25 Min. im Kühlschrank rasten lassen.

Die feingeschnittene Zwiebel in heißer Butter anschwitzen, das Mehl kurz 
mitrösten. Mit Weißwein ablöschen und der Gemüsesuppe und dem Obers 
auffüllen. Die Sauce ca. 10 min. leicht köcheln lassen. Die Pfefferkörner mit 
heißem Wasser abspülen und in die Sauce geben. Salzen und vor dem Anrich-
ten mit der gehackten Minze die Sauce vollenden.

Die Erdäpfel in der Schale kochen, schälen. In der Pfanne mit Öl 
und den Mandeln goldgelb anbraten. Vor dem Servieren leicht 
salzen.

Getränketipp: Grüner Veltliner

Hühnerbrust in 4 gleich große Stücke schneiden, würzen und in der heißen 
Pfanne kurz anbraten. Aus der Pfanne nehmen und überkühlen lassen. Ka-
rotten, Lauch und Sellerie in feine Streifen schneiden und in heißer Butter 
anschwitzen, mit  Gemüsesuppe aufgießen und aufkochen. Vom Herd nehmen 
und überkühlen lassen.
Strudelteig ausziehen, in 4 gleiche Teile schneiden. Die Teigränder mit Ei be-
steichen.
Jedes Teigblatt mit Gemüsestreifen und Hühnerfilet belegen, einschlagen und 
mit Ei bestreichen.
Im vorgeheizten Backrohr bei 200° ca. 20 Minuten backen.

Zubereitung Strudelteig

Zubereitung Hühnerfiletstrudel

Zubereitung Minze-Pfeffersauce

Zubereitung Mandel-Braterdäpfel

Ich wünsche viel Spaß beim Nachkochen!



Ich wünsche viel Spaß beim Nachkochen!
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Wir wünschen einen schönen Sommer!


